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ÜMobsrlD/H 


Einheit der Währung macht keine Einheit 


Am 3, Okleiwr wh# Bilanz gKopsn. 
Diese *a1 ttlr dl# Harrschandan In dem aefl 
3 Jahnen geefriten Cfulschiönö nlchl be¬ 
rauschend. Tägich melden die Medien 
die Vernichtung van ArbeHeplätuea rüchl 
-,>■ ln d&n neuen, widern auch In den al- 
c n Länder. 

Täglich widgopredigl, rdk: neuen Lander 
kostan Millorrie.n Vflrjgharol wgml*n die 
MilfsirdanvGrschwiggBn.dteumgahendln 
di* *h*n Bundesländer curflcagetossfln 
sind, eis im Osten die Dw eingefülwl 
wurde, Oomit wutfe die Kn&t, c*e die 
ganz# Jraie Weh 1 erlaflt hatlBjm Wasten 
Deulschanda um 2 Jafve Methlndart 6e- 
kanntfeh wrd uai üb*i geschwiegen, wie 
di# Treuhand es gesctiam hat, au# Süd 
M iSurden hduslriifWärlEm 270 Millarden 
Schinden £u produzieren Obwohl jij 
G unrlm weitfdeulschcr Unternchrnsn 
PS Id tu Ische aJjgcwickdl wurden, Itbfl di* 
wMdeulSthe Produktion bn riiherdem 
Siilsfcmd und siebenden Mrachinon. 

Auf jeden Fall müssen die L&nderHszum 
'ihre SCO? In den Bonner T#pf ^Deutsche 
^.nhelT zaUten. Wo Ist da der Aul schwung 
ObT? 

Der Standort Deulachlnnd heini" Alltel.. 
Jes-Saiiahfcaitlre und iplgend, ddrOemo- 
kralic. 

Täglich! wird In den kAsdieridie öffentlich- 
keü mä dem SetilößwfürL Organisierte Kn 
Jfiiriaitei geoihoekl. Wpt-?i fsirhdic Mn-n- 
±#hen in msorcrrjLnnd zur ■enganisierten 
KrimmplHat r-gnre Gedanken machen 
müssen, weC es kpine konkreten Aussa- 
gen gib*. Nimmt man Herrn Sahäubfes 
Bptmg auf dem PMaiteg ■Eier CDU am 
14,ft, In Berlin beim Wert, dann beginn? die 
Krlrrunet^tbel den Chaoten und endel bei 
den Demonetrellonen. Vor oJlera wichtig 
Is: rur Ihn die Einführung da# grofl#n Lau- 
schau griffe#. Über B.OW Lauaühaftjrirte 
wurden 1092 -mit fchlwlühär Gertehmi- 
gui>y durdr^eführt. Da# war der kleine 
und wie wird der prCßä Lauschan- 
grilf? Und wiegen? 


Gegen den enerm zunehmenden Ftechte- 
radfcaflsrous ued IVaolaachlHmua nach 
meiner Ernährung auf jede^i Fan nicht. Man 
rarded erafwleder neue Gesetze. In unoe- 
remOAF haben wir wiederhdtnachgewie¬ 
sen, daB allein da# Grundgesetz aus- 

reieht, den rechten Rand aulzulüsan und 
dessen Vermögen cmzurichen. Aber es 
gibi auch noch das SlrafgeMtzbuch mit 
aus reichenden Paragraphen, Lim den 
rechten Spuk zu brechen. AJea wenn dis 
Entschlefrüngsn wirklich ernst gemeint 
akid, braucht der Bloat nur m handeln. 

□ruck gegen Rechts £l notwendig, er 
äshmizt aber sciterL wie Butter an der 
Sonne, wenn, wie z. 0. Frau Senatorin Trü- 
pjfcl Rechts, und Links n ciicn Tcpt wrfl. 

Mit dies*' Theene führon in der BRD seit 
1 £4au*rbände neonazistischer, rschlsra- 
dikglisüscHerauslandflirfelrxllcher Oga- 
ni^oilichen ein ungestörtes Leben. Selbsrl 
SSr-Verbände kannten , Fe mli erd retten 
durchführen". Dia YVN hat won Beginn an 
diesen FTechtslrend aufgedtecfeL AI# ae 
1-671 Ihre Organiaalten üHnate lurn Bund 
d« AnUreSütliafen, beSühätiigte sich düs 
Biduhflisheft Nr. 1 uen 1971 m£dcm rech¬ 
ten WeLc. MiLeirwr Lisle wurde nach ge wie- 
#er\ caB 3B ncii+aschslisiztic Gruppen 
ödsüeren. 

Damzls g^b der Verleger und Vöfsitzende 
der rwi.jFH-i ouu Dr Frey herauH: Öe 
.Qwteche Nat^nalze^ung’, de ,S<Hda- 
tenzehung*, a Der äudelend&utecher und 
dle.SchlealBche Bundachau". Mit diesen 
Seltungan wurde dar rechte Rand ideote- 
gtech euagerlchteL Heule verfügen die 
Rechten über l3ü FubilkaLiosen, wie der 
Verte eeungaec hutz unlängst bekannt 
machle. Biaharlge Verbote heben dsiu 
selührl, die FAP irnmer inlereusanlEr iu 
machen. Ene Rei ic ven Drgzsiisalionen 
von darnals cxisliären nichrt mr-inr. Dws, 
Hochho Nolz C-nrum r.chl ^^hlem^Oig 
hlencr gewetdon und ist unter Dr. Fi*y5 
QbhuL genannt Naiienadgr fipt. i# eiipr 
Einhoh zu sammengtfsc hk>55*n. 


Alle Aulmerkaamkelt sollte aut die 
Spradiieflulfeiuns gelenkl werden. Wie 
weni^ die Herrechenden und ihre Bun- 
dä#r'eßr'erung etwas gegen HechtegHlilih 
hak zeigt der Umgang n den neuen Liiri- 
dürn milden Mahniraltn für diä Opfer von 
F^chijmu* und Kri?g. 

Als neues Ziel gab Bundeskanzler Kühl 
am 13. B. bekamt für den Slnndnrt 
OE^rtilnnd räniün rwusn Kmdlungg- 
spi^lr^ym zu Pch?rn. ÖsrnflkrtlÖscha^ 
* mifesGhishKhss Ctenken wird dur-ch scl- 
chs Zielsstzunggn mehl geterdsrt 
Dies ist eine kleine Bilanz uori 3- Jahren 
0eUl5diland mit einer Währung, aber mit 
wclm Ausgrenzungen. 

Wihy rtindertmerk 


Die evangelische Kird*en- 
gemeinde Oslebshausen 
fordert ihre Milglieder aut 
den Sternlauf des Landes¬ 
portbundes gegen Auslän¬ 
derfeindlichkeit am 
1 Oktober zu unterslüt- 
zen. 


Termine... Termine 

Ve ran Spaltungen der WW^BdA Bre¬ 
men 

Sonnabend, 2. Oktober 1993, von 
ID-14 Uhr, BUrgcrmEisteniDeieil- 
■mann Straße 2G 

Seminar zu Veränderungen im Asyl- 
nachl-, Hinter^Unda der wgltwertefi 
Fluchrtbawegung, Reaktion vwi 
Steat und Owellschaft Zugasagt 
haJban als HeiErenten Barnhand 
ZünKeter iamrösly iUemalonaß 
und RechteanwaJt H. Eberhard 
Bbhultz. 


_l_ 






Lagepläne 

Am heutigen Gedanldaglü^d^ Opfer™ 
Krieg und Faschismus-kö BL sich die Vcran- 
UefiJigder Siluat ander ycTgnngGrienvi^r 
Jahre sehr deutlich sei gm. 7J i r: Sh^rr^n- 
kriegsplane der- irUhergn Rrß&idertfln 
Raag^n beherrschen de Strategien «Ter 
Na1o-&1aeten. Auch für den Einsatz der 
Bundeswehr hei de Bundeenegierung 
enapreebsnde Einsalzplanurigen vürbe- 
rei1e:. r m Fallevon Somalia rsl e : i amadiei- 
derder Scteiff zur Einbeziehung der SPD 
gelungen. Fahrende Püilker wi? -Sch^r^ 
pin£i nid Klust hih«:n rAr.h sehr Jguffch 
Für eine Auswnilung des Bundeswehr- 
Auteags ausgesprochBn, gegen dem Wil¬ 
len groflur Tglig des PartEivoratends. In 
die&sr Frage slahtdle SPD «reiner ähnli¬ 
chen Entscheidung wie 1961. 

Gtimachtlch ist sic nunmehr kurz vor 
den Schritt, die Positionen der Padel für 
enn Rsgierungsbetelllgung zu op*sm. 
Nchtnur IndarFragederBweltemflg des 
Auftrags dar Bundeswehr lüi zur atdrven, 
mlttSrlBCtien AUlteChterhalDang der Inten 
eseena^hdre bundeteteuischer Km 
lerne, Bordern auch in der sozialpditi« 
sehen Umalrükiuriejijng führt die -SPD 
RückZLßfigelethlfr. Dis Sonn »ende batte 
der Gniicn z^igt, dafl sich diese etenleie 
auF dum Wege in $e gieche Richtung ba- 
finden, w^nn wr such die Hahung der 
Mehrheit dee Bremer Lendeafvereiandee 
begrüben, am Wag des PazSIIamLa teaau- 
hellen. 

Ein Alter na tivkonicpt ?grn beabsichtigten 
AbS tuten wxi Arbeiskusen EU FUrsor- 
gcempF&ngcfTi, von Fterflnern zu Langzett- 
arheatern bis dafl der Tod uns actiektel, 
von Kranken zu BelPartzahlern, von Klein¬ 
gewerbetreibenden, Krädern und Fach¬ 
arbeitern zu Veracrgungefälleri ui in Sann 
nicht zu erwarten. Da geht i mti Strei¬ 
chung dee SohlKhLwelter^ddes. der Ar- 
bennahmarftparzulage, eine erste Strei¬ 
chung «n Kinder- und DzufhungsgRlrl. 
Mil der Übernahme der Klöckner-Hültein 
Bremen dunJi Thyssen und Krupp ist Ihr 
Ende duch Ahdrnhen der FlQssigphase 
Ejidguhig in greifbare he gertlcKL Dies 
Ertragt in pnsm Gtedttei, in dem 1Ö Jahre 
urvpr die AG Weser Werft mH mehr ata 
zweitausend Beschäftigten echleB. 

In der Tel: aeLren unsere Hprrschanden In 
dieser Shuatran auf vcraUrkh Militerlale- 
riMig na di innen und süßen. Neben Sc- 
iraliacin^ihr und SuppenkUchan Behen 
wff ti unserem SJadHell das AavI^Sehin. 
Wflrum stäuben s*ch die Leute eigentich, 
dörthin zu gehen? Wer möchte sehen 
seitab vom Schuß Im Masaanlager IMer- 
nleh werden? Mancher ahni schon, daß 


es zur Abschiebung eine Vorstufe 
nimich ein vorbeugende Kou zentral! on_ 
Genau das Stock, Hoffnung, die Begeg¬ 
nung zwischen Menschon - wie aach im¬ 
mer -wird rrü dieaem iNternitrungcbger 
zeractiRagen. Mehr noch, als vör etwa 12 
Jahren eratmata Eirkaufcschfiiic und 
Kommunale Nuisr-anrinimigkriten gingg- 
lührt wurden, als hn manchen die -Sozial- 
hilfc um tü-22ht. gekürzt wurde, da gab 
es Prateststunri seltene dar Kirchen, äi 
Rechl. Heute passiert dasselbe, mh weni¬ 
ger und verffatlenem Fielest, schließlich 
sind eaja nur die. Irrtum^nndannaJewur- 
den die MaBnahman aul breitere Teile von 
Bezlslhirieernbgärfrarn auagedehm, nicht 
immer nur fretwNEg. Heute beginnen wir 
une daran ±u ^ewuliiun, daßJricn^hpn ii 
Bunkern und Ci>Rh iinnf n irgsnd^rD im Ge¬ 
lände l&ban, nur bei den Turnhallen glbls 
mal buterfln Pretest, nicht nur Aayl-Su- 
chandff, auch Obdachöse, auch Drogen¬ 
abhängige Walcha geaeffBchartnclia 
Gruppe isl dfle nöchste? Khiderrelcha, Al- 
ielnerzlehende r Behinderte. Schiethand 
vollem sich die Auagliaderung aua die¬ 
ser Gaaelachafl. 

AbQaalembell, abgcschnben, isnlkirt und 
inaGhellü gefsid^l wr.rzten alle, die mehl 

gebraucht wijudEa Di? Dflmijn+agfi des 
SOzialslaats Inuft .lyF vgllan Touren. Sup- 
penküchnn sind Gngsl im GespfftCh. Ea 
sdl einen Urrter^cüied geiwn zwlEChan 
denen, die unter Tarif arbatten und Ar- 
hetateean. Laufend wird das Bid dea 
mchtwettbewerbarahiqea Indkjateätand- 
erleabeaclweran. Dia LühmiEbenkosten 
Süllen gesenkt würden, de terillkhLn Ar- 
beiteieilen äul^aheLcn, Kun::igi.ing5f-| 
Uten abgabaui und Jer gesamte Snzinl- 
«raiühäfungsLereich kzff Rntaigißl w*i- 
dan. 

Wie das BeiÄpiei BissghiTHcnode zaigl, geht 
an nidit rcibnngslw zu beidieaen Veftai- 
hing$k3mpiefi r CkiberdsrFluI nach atHr^en' 
Rglbpfli. -daher tfer ucfüeugenöa ElnaaH 
vgn NcptaKhiate^ War. die Aurapaltunu 
Jer öevölkerufig ü&ch „AuBlÄndam' und 
.DgulschiBn" hUl ScildBfitätzu varhiudemL 
WBRjm lat wohl dle Pellzel ln Fulda ae lax 
gewusen? ™ wuhlan zwei Stunden im 
voraus, was passieren wird. Dafür wurden 
die AnffTaadiisteil maauiv bahi.idL-ri und 
verlelgL WeiT’i 4er Suhlbdmer Kanlhrr 
jetzl Über daaWrbat m^hrcFcr Mrone^i- 
Gruppetfl fliiniert, isl ei: nur ein Spielen auF 
Zjetktewinm hn eichen V^rffissLingj;- 
achrmbericht^bej zunächst Link^r^dike- 
liamuS zu sagen und denn erst auf die 17 
March an Gbdnchhwn. Behkidedw, 
Einwandrern und Linken durch Naote- 
Ktefflen zu sjjfoctien zu Krirnfnen, zeigt 
die döulltche I endenz an. worum ea eh 
ganiffch eeldenGeaEtzeBverschärTungen 
aus dar McKstandskfafle gehl: um die vor- 


hirlKrilriirh: :ii ^ 


Kurs¬ 

meldungen 

# Armea fulda, ven öen Medien 
diffamieh und gebeutelt fühlt sieh 
$äSin OB- Mit Nichübefassung 
blockiert die CDU die Au1; j -"in :Hi.mg 
der Vorgänge um den NöonazJaul- 
marsch. Gemain, wenn manche 
führeixJehUnibnä^Pölitpksr sogez- 
wungen werden, sich ztrni Neors- 
sohismi^ zu verhalten wo eie 
Cteiin doch nicM wirtlich ein Pro¬ 
blem sahen. 


# St^iuld en den B r eignisaen m 
Bad Khin^n $ind nach Auffassung 
dea BtKA-Leltera Zechert und des 
EESG-Inspakteurs Hrtz ebenfalls 
die Madien di^Ch ihr ..laienhaftes 
und unkoordiniertes BedchLjwK 
Een“, echtkaRlloti Bei Joch alles 
,sehr proteeEionell vcrberälel'' 
worden. Edappt, härten sch doch 
die Mediert ni? iL'.'i F^iz^iftink he- 
Ic.ligl, denn 'isföe eich die präven- 
livc ToccMträfie in fiuheverberel- 
len. 


• Helga Trtipel bat Probleme mit 
Anl.ikrit;0Shig, jedenfalls mit 
einigen Formulierungen dns AjuF- 
r^s, «Unter gewlB&Bn Vorreuaaet- 
j^ingen' bejöht zh Interventicns- 
maDnahmefi, «um V^kerrnprd zu 
verhindern^. 


■ irwenaenalor van Nisppn ist da¬ 
für, jdaa wirhanclBne InahrumBvile- 
rium'' gegen rachfteejdrmlellsche 
und TnemdenFeindlichi? Gpa'äI 
Jkcnsequent und zügiger" aruu- 
wenden. statt die StFalgeaetzs zu 
uerachärfen. Vgn Propekiwochen in 
Sctvulen, auraucJiender Jugendar- 
beit, ErwechaenenbUdung, Kultur- 
ynd So^ialarbeit ist «Ä Ftede, dazu 
von der Verbeaaerungder“ Lebens.- 
verhäftrräse durch aozlal und ar- 
beilij^dliliichc Maßnahmen. Im¬ 
merhin ermlHetleder Verfassungs¬ 
schutz 2, die Föllzei 92 rechtaax- 
Ir^misliKhe Srtaltaten Jgegsnü- 
ber EB Im Vorjahr^. 


Wilhelm Hflnfwi 



Die Opfer von gestern ehren, um die Opfer von 
heute und morgen zu verhindern 

Ware Mensch heute 


Oe qualifizierte, eis^ese-ichnele Üedank- 
leer teitelen dleGhrislInnen und KomLnl- 
Bflnrien ein. 

Iß einmi Rdlcitipiel, -da 4 Fräu Ingäbcng 
Kramer cinkitele- laeAn de Frauen uus 
Dokumenten äu= über SDö Jahre Vcrnich- 
l\jng vpn Menschen Binders 

Freuen ynd Kinder wyarpn m eiten Seiten 

sne belebte JAfartf' für Ektwrirnsnte mit 
rnngepiELntern Mcrd. 

Aut .Heller und Ffemig" rechneten 
deucht Chemie-Konzerne mit der - SS 
■die ermandste Ware Menech Ab. Und 
heule? Kinder verschneiden apurla*, 
werden wi £ Wäre gehenden, ward« in 
Kühlätr'irärikeri md MülKorineri gtriun- 
den. Griuriden ohne Nieren, dhnt Augen 
- W#nc Mensch, hegte, 

,WiBMgk Gedenktage ^ibt ssvde uns an 
de Opfer von Kriegen, vom Faschtemus 
flmnwn sollend" 

Wieder bo efrieÜBdenktetarder .Vereinl- 
gung der verlosten des Nazi reg in es - 
Bund der Amtlaschlaten", werden einige 
Gelesen, gedach? haben. Waa anilen nur 
die jährlich wiederkehrenden Glccjm- 
lage und Heden? Dienen sie der Entlast- 
4mg der in der Ver^rtfwcfteng sehenden 
Ralrlikcr? Sind sk ein Ritual der letzten 
ObcrkbcndE^ vgm Faschismus dwwfl- 
gckommeirxm Widern tend^rnpfer? Sind 

c.\G Mitläufer vgn heute die Kinder und En¬ 


kel dieser ehemals Vertagtem 

Mil diesen Fragen begann der 1 Friedena- 
fraund Armin Stolle seine Ansprache zum 
Gedenken an die QpFer wnn Faschismus 
und Krieg am Ekinnrüig, dpn 12.3 ^, in de* - 
Ehrrnanlagn ayf rlrm Ostertipbcr Fri&d- 
h"f Sg kjynsschlOssig wör-dfln ntstfe den¬ 
ken g^b-Armin Stelledle Antwort, dienten* 
vü 0 Ltirhabflnwcilten P dle zig MlllteuenOpfer 
von damaJe. Aber war die Opfer von da¬ 
mals nicht anerkenne, leugne auch die 
Men haute ia\ö nwgerv Dann etfnAerte er 
an die Über ISO Kriege und Ausdnan- 
der&aLEungeri seil dem fetzten Weltkrieg, 
die Oft rnil entscheidenden Veränderun¬ 
gen verbunden gewesen seien. Gegen 
diesu Auscmandnrscbungnn, gqg^n rite 
¥?mi^itengvcn Gut und Leisen mtJ&te die 
imic Loglkgti&elzl werden, demN e. e For¬ 
men der Harmchslt Uber Menechan, ob 
ideologisch oder mit Gewalt, verändert 
wenden. Cazu wert? kein Mi kor notwendig. 

DelDr achten wir gemeinsam wirken: «daß 
die Geaallsdiafl lerne, den Unlcfiäncn- 
gelät überwinde, um grgBc deutsche 
Wünsche □biLUchrnirAtm, diu Eüllkcien 
nhut für di? RusU^ig für das Leben elnzu- 
scircn Lind erkenne, gHe Konflikte sind nur 
f ri ed 11 oh du üfee n. Ad sc tu e Ete nd de dac hl e 
Armm Stelleder Öpler von gealarn, um die 
von heute und morgen zu verhindern, mit 
der Todesluge von Piul Celan. 

Willy HundefT^erk 


Erinnerung, Mahnung 
und Begegnung 


Unler dam Motlo: ,Seiü wachsam - 
achHzl de Damokrajcia" fand am 11. Sep¬ 
tember' in Neubrandenburß der diesjäh¬ 
rige Gedenktag Tür die Gpfer ran Krieg 
und Faachiamua Glatt „Emmerri :s 1 le¬ 
benswichtig' 1 , heiHL es durl, , Die Erinne¬ 
rung an Malicncm Opfer nazistischer Vnr- 
breghcsi ist uns Mahnung und Auftrag, 
heute inüKiMsctilsnd gegen Gra ndshfilung 
und Mord einnyuelen und fclr em ftiesik- 
ches Naben- und Mtelnandar von Men- 
scNn... zu atreHsn*. Ürnnd ganus für 4 
MUgkeder unseres LindesvoretaiidB, un¬ 
sere Neubrandenbmger Kameradinnen 
dabei zu unrtflfslützen. Die Kundgebung 


Wurde vün über IOC Manschen fcejjucht, 
darunter vgn kA/dM und BdA, 

Arbeilskr^s 5 Eätfien i|sherri3ls Nach- 
krieg=imernierle), PD5 und SW. Die-9*1 dt 
hatte *ir Versprechen wehrgemachn, dk 
inschrih sufdem Gedenkstein nechtzsit^ 
gutzuh^h&n, Jugendliche hgtteri sehen 
am Vortag E3jrwi nleder-gelegt Andera 
als bei uns wurden ntefit nur .ottlztair Üe- 
blnüe nlBderöalegb viele gedachten Ihrer 
vom Faschismus ermmlelen Angehöri¬ 
gen durch das Niede^egen von Dlumon. 


Fürt^Haing .iu J adle 4 


Demokratie ist - 
wenn das Volk** 
überall da zmhmm.L 
wo es soll 
wenn höhere 
Interessen berührt 
sind*** 

"" ausgewiesen, als der wahre Spu- 

upr^ndes demokr^kchen Staates" 

"" es handalt eich LAerwIagend um 
Konzam-Intereasen undWder be¬ 
freundete Regierungen des Aus¬ 
lands 

Sollte die Mehrheit 
beschließen: 

Keine 

Atom-Industrie! 

Keine 

Krifgseimätze “out oj 
area”t 

Keine 

Gnmdgesetzändenmgf 

Keinen Jim 

Keine Umutrtedtmg 
von unten nach oben! 

undsomiterundsoweir 
tcru ndwiisi omtnoch 

Oenn fet des keke demckrafleche 
Willensfreiheit, keine flanechtferflgle 
Selbst-Öeellmmung - sendam... 

^libvers w bis 
staatsfeindlich 

►mgpfd 
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Pressern itteilung 

EKien Anschlag bju t fir Leben muß 
•eine Eirksche Familie In WBfeJQrO- 
pallngen befürchten, 

.Art dieTurkensäucI Du aHtTtirhen- 
hJutftc und Thrkcin Zuhrillrr iant in 
dieser &lraß? schachte Karten 

Auch Dein Haus peht demnächst in 
Fl... auL 

Wir wntkin keine ftunlrtndi?r! 

Wer du Dautsch-Hasaar ölst. muH 
Dy Igendwanri canh rechnen, daß 
i^iir Dih und Deine Türkentannllie- 
aumttenl 

WBDAPIn unserer ßfraße'S 

ateM Indem Drotibrlel, dar der Fami¬ 
lie Antenn, derWoche in den E- felks- 
eten^ewolen wurde. Die Schüler in¬ 
nen des Schukentftims. Am Hübe¬ 
kamp unterstützen die- Familie, ,.Wr 
nind wüten^T, jrlehf in isncim Flug¬ 
blatt, das &uhOlgr|nnen heule in der 
Schute uertBllr haben. .Wir fefdern 
SoHdadtAtmlrallen MttblMg wtineir, 
heißt es weiter 

Eoi eine Ti Drchbriaa handelLes sich 
keinesfalls um einen .Durnme-Jim- 
■gen-SIrSfch", den rnin ignorieren 
kann. AIL::inr die Angst, dm c'.ircn 
50fch einen 0rird entsteht, ist uner¬ 
träglich, 

Ea tetzu befürchten, daß allere Pa¬ 
rteien ln B^maci ähnliche Briete be¬ 
kommen ; haben... 

Kein Mensch in dit^nr S-vidl cerf -be¬ 
fürchten müesnn, drill- Mn?ir; ihn flr- 

oder sein Heussmzünden. 

in dar Schule haben eich Arbefls- 
Sftjppen zueammengerunden. die 
Segen Itectiteertrsmiamus und 
FFemdente-lndlichKeii nplen wol¬ 
len. 

Geplant sind Agonen Im&tesfflei - 
evpntupU aueh darüber hinaus Sc 
so* Eum Beispiel -das Flugblatt leicht 
Uderarbsttet werden oder eine 
^leme Zeitung gestaltet worden und 
denn In Walta/GnüpeSngen an alle 
SürüerlRiisn verteil werden. 

An er'ieir: PröjeklMig wil sich die 
ganza Schule mitMuHikullur amein- 
anderseticn. 

Roasemättadung von SchülBflnnEfi 
dsa 3Z Rübeksmp 


*vttwbung ron S 

In-aalner Ansprache wie auch Inder wenig 
später atetüindenden h®gliederv*r- 
SäiTimlung von IWdN und BdA erläuterte 
WaJer Kübetbäek an öligen Beispielen, 
düjßdieMjenschennednte lx:i unsficdrohl 
sirvi, und die Nohwpndigkeäl cur vcrjhVk- 
ipn Zus^mfnen^rbeA papebsn ^ I, Der 
Ronftnbe^ug meoht die NeufünUender 
faktisch zu Ausländem m Deutschland. 
Von 30 Geäenkstfltlan gibt es noch 26, 
wtevlete Straßennamen sind schon zju- 
rQckae^ehl worden ln mrat-herracharai- 
che Zelten, Konkret gehL es Jetzt darum, 
den Einzug der Naila ri die Parlamente 
auftuhäILea Zur Erhalten^ -der Denkirete 
IkdL der Landea^erband einiges unler- 
nommen, um mit der Landesregierung ha 
S^proch tu kommen, Di* DQR-Dgnk- 

maüsJisten sind nicht mahr gefragt, es 
sonn neue zu erateHen. Cbc e dann auch 
durch die fouck-Behörde müssen? Sm- 
nwhln kennten unaece Kameraden dank 
der Bomühwigen ihres Landasvoraltzen¬ 
den E r k* Am dl €ln Gespräch milder Afr- 
teil jng-aleitei in liirOltentf chfceisarbeil «- 
rösten. 

Es gbt auch Ipr unsorc Knm^dlrmgn 
keinen Sruncs, wem Begrrtf An|rt3schffimus 
ateurifcken. mt dam auch sie De*nokratle 
und Humanismus a*s pos^twe Markmale 
^rblnden. Es sei sber auoh die Frage der 
Sereohtigkett einzubeziehen. Daher 
komm! IGr sie eine Fteduzlernng dea A/iti- 
teschiemys aul die Aussage Humanismus 
nbhim Fräse. Oer Arlike Dan Mechtela in 
dsr Antrta greilezy kurz, ki den Mütclpunk! 
WHtart r A _ ::-r:il nlckl mehr und mphr die 
Frage der Au^rErizung-vcn .Au^lnndcm" 
bei lei s_ Had brütt rs un^a^e K?maradki- 
nen, dns GcFphl vcrmiltieJl zu bekommen. 
40Jahrs nbN ebsbertzu herben, aies ba- 
sedtgt cu sehsn. wes sie gsmacht haben. 
Das geht soweit, daß Inden^MJenKstetten 
die Öpter des Fäachpannua wrwleiaend 
nach HaLlonainät sorliert werden, angeb- 
lüh nie hl die IS Farbenvarantworliüh sind 
IDr das Zyklon E in AusoltwAz, soiüeru 
sussühlbDickcie Laufta^Verkal de« 
Meulün^t&nder sind laut Neuss Deuisch- 
land der Auffiaeaung, es gehe ihnen wie 
Irülier, £0% ds gohe ihnen srhlrx:hlrr 
DdtzT dcuHichschlachlDr. Daher gftlilr uns 
^mrHmam. das Molto - Wir sind richl ni.E 

för d^s '.«crant^cillbh, wes wir tun. sen- 
■dam 3uch für des. wes w1rwtdersterds*os 
hmnahman. 

So lieBe sich gielchermedee eoknQpfen 
mt dör Gedankteler in Öramen auf dem 
Osterholzen Rledltofelnari Tag spöfler. Ein 
überschaubares Häullem zwajr, was aber 
weftg^machl wurde durch de auainit der 
Äusserem sei es in der Recte ven Armin 
Steile oder den i nahnenUen Worten der 
Ohrlatinnen und Kommurialinnarv mil de¬ 
nen sie den Bogen wn dar Indiane^aus- 
fdtluriu beute iib«r die Ermordung vo i Mil- 


Ikmen durch dit fMchi^tiwhe Poüdk der 
Uemichhyng durch Arbeit btp hm zur Ols- 
krimimrrri.*ig i.snid Ermordung vgn WndST- 
heitemn unserem Lende spannten. 

Rain gnd 

Stadtkultur 

Wegen der Morde van Solingen verscho¬ 
ben, tend am 25. August In Grbgelingsns 
ünde-iho'slraHe dn KuliLV-SladiltLtest 
ütalt DiK kdnnle eine Kommerz-Veran- 
sJalLung wenden, war - die erste Vermutung 
all darer, die über db Jahre daa Gr^elin- 
ger Friedenslesl organisiert haben. Irrtum, 
e -2 wäi k«ir« Leislungs^chau der Fachg^- 
schfiFte. es wor keine vnpcAt^Khp Piigs^ 
ptetz-Veraiisteltung, es war SrOpallngen 
zum Anlassen Des Wehen lockte. Retz 
und Zelt zufit^lOnen braolneiederfiilLalte 
Bekannte tauchten eur. KUter stellte sich 
a jscnjckstehiQ dar. Ob Musikgrupge von 
Valao-Eponoderdie Grocvee, ob Kulturla- 
den oder Dachverbai>d Ajeiäudmkullur- 

Mersine, db HütlemrErband ven Kkx:kici 

□der Wallt im hAtldpurttT Efzprid die 
AtJsscga, daß es &ien um das gemein¬ 
same Zusammenleben Im Btedttell gehl. 
Prcüema wurden euPge^hen, schlieB- 
Ifch geM ea 10 Jahre nach Schließung der 
AG Weser um die Existenz des Stadtteils. 
MH den Übertfährnapfärten von Ihvasen 
und Krupp wä-e das Ende der Flitesig- 
phase und damiL uba Werks vorpro¬ 
grammiert Klärt Absage an das Schilf iin 
Kqhlthaiin, gepaart mh ifam Wunsch, 
Vcrsländn^ zu schäften tQr die Ftecht- 
grunde- J-I&ute wird mal dsudlcJi, wie ea 
aussehen könnte, wenn die SlraÖe end¬ 
lich FH^gangerEone wäre", wr Können 
uw nur der Auasöfte dea Ürtsamtsteltera 
anschUerten. daß eine munikunirfelle Ge- 
soltachatl „lak Liech eoil Jatven vodianden 
isr. Ee warm derTaJteinZeichen, .wie ma^ 
iriiieiniiijfi lebt urid umg«hl" iDurge. 
rntiäter Scliürl in seiner Eröffnung^. 
BelbStkriliSCfi mochte idi anreerken. daß 
wir iurri nachaßtri Mal den SAP milhringpn 
sohlen. 

Richard KeßJer 


datxste batf 

UnHli^kefl ist kein Hindernis: 

der Verantworlfche lii die .Penne" 
In Bad Kleinen iKühlerl lat seines 
Amtes erhoben - u»id - aol eina 
Aulgabe Im tnnenmlnislerium be¬ 
kommen 

Quäle: ZDF, SL&.aa 

- da telh eine Panne unt-tr vielen an¬ 
deren nicht sc :-.if und .nr:rr. - ind 
kann TUKchcn. 

etdaaplegel 
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FurlpriJijng bTi-n ^Ih Ih 3 

beugende Zerschagung elrer Opposi 
llwi, da eines Tages nicht gelüsifl zu 
M äü'iHi- sein könnte. wen bitte 

richtel Sich der LOuSühängrifl? Jeder, der 
etwas van der hLchl-Rchiitelilicr.ing der 
Opfer de; Kalten Kriag?s wcpiB, d?r 3hnt 
d?nTr?nd. Ein? nennen s^erte OppcaHkm 
in Bonn drofft es m wenigen Monaten per- 
lamemtarlach mehl mehr zu getoen. Von 
daher Ist #s dringend notwendig, unsere 
Argumente möglichst re^elrrt&Big vor Oft 
zau verbreiten. Wie, das hüben wir zu diäku- 
liefen. 

Raimund 

Blumen für Farge 

Unter diesem ktetto tend am 17.9. eine 
□lurrrjnriHdcrlcgan^ zum Gedenken an 
dk; C^ter dos E^US dre grd ft? nwjih ns inni¬ 
gen Synkgrs Valentin stall. Dem Ge dan¬ 
ken an die in Fer^ff ermordeten 5000 
Zwangs? rtwffsr ging eine Kurze Schilder¬ 
ung dsr C^iroruk der zehnjährigen Msh- 
^ng und des Ausssgegehaites des 
—nJänk mal s voraus. 

Dabei wurdeauldie u ng e heu ed in he n Vüt- 
Stelhingen zur krjtfnrncrztellen Nutzung 
dee Dunkers 'k^nvKKn. 'J'nr Jahren be¬ 
gann cs mH der k;cc-, aul rirm Esinkgr ?m 
Ca hi einnjridnten, zwei .tehra dnrair ir-lg- 
len P&m ^yr Errichlung ?nss Y^chdn?!- 
7i?rtg?landes in der BUchfl. Oie neueste 
Form *on Ni?h1v?rstetieii-Wo1len sahen 
wfr w>ier Empörung In der Absicht -aur 
dem ehemaligen Lagergeltnde ela Ge- 
warhegeb'at zu errichten. Die Lsger- 
s1rafce r Zeuglndef quslvölfeii kflfiraehe vtd 
und zur SHsveTiarbetl am Tüdea-BLuiker 
soll achamvall hbapitelsa-aBe benannL 
werden. DTe WN-BdA. urtles-fflüizH *fe Fgr- 
deruiig nach Beibdisfcung dos nhm Np- 
mers,verbundennilctor AuHrirdomng nn 
die zuständigen Behenden,. em? deutlfcti 
^^^hibring Mehntefei am üngang der Lh- 
gerslrsfl? orzyprngen, die -fiUl die Ge¬ 
schichte des Grsyans hlnwetat und die 
Veepilichiyfig, daö cflea nie wieder ge¬ 
schehen dah. 

Wilhelm Heikel 

Uubegreiflidi 

Nochvolivoni Eindruck def VersnateHung 
„Blumen für harga' schäftete Ich am 
gleichen Tage .Drei nach 9 ein". (Siehe 
bumei...| Unwillkürlich mußte Ich an die 
5.ÖÖ0 sm Bunker Valentin ermordeten 
Mannerdenk en, als Her Falin erfcErte, Mi- 
llofien harten ü btrle bi, uterin dfe Alliierten 
IMS - neüh SleingraU — die Wesffmnl er» 
öffnet hätten. Fik mich begann der Iclxlc 
Wellkrieg nicht am 1.9. 39, sondnrn ;im 30, 
Janunr 19Q3- ü?r brenmencJe Reichstag 
am 27. und dn? imR?ich?g?5g|zblett vom 
2 $. Febryar33 ugrkUndel? Vgrbol derKPD 
imd ük am gleicher* lag? artetgten Ver- 


hshjngen, das war der erste BStzkrieg. 
Dia Überzeug wig des Herrn Falti, eie Pro¬ 
bleme müssen IrledliCh geltesl werden, 
lai'd btTensichllich keine Zuslirrmurg im 
Funkafcudin. Das hr-slnbgte nm 19 3- auch 
der Beri^hterstgfffyr Vylfc?r KöHing im-Kl^ 
rl?r gim Sonnteg - , Selbst FVay Sab*ie 
Chfisiignsea beficNlete er, hatte unter 
dem EindruckdarSümmung mlfflffrlsehen 
Elnsatzanl dem Baffen gekydert Am lieb¬ 
sten hatte ich die Schau abfteactialtel, 
aber Ich wartete sul eine Stimme Tür eine 
Si iediclc Lee; jng -ver^btnä. Unb^gr-eif- 
llch. 

Willy- Hundcrlmarh 

Tradition 

Am '6.0 ^wurden am Kamfnerga rieht In 
Berlin der Vertek$gungsminlBter ü£\ DDR 
und zwei weitere l^lieder daaVertaki- 
gLmgärals zu teigjahrrgcn Hahslreren ver- 
Ltrteil Der Ort, dse Kamme^terichL hei 
Tradition. Hier !4gte im Faschismus da*s 
Feld^erlChL MeiiaäSiWIaKns.wurdunach 
dem letzten Krieg ni?hl ?in FgkjrH-h1?r vgr 
Gqrighi g?sl?fffc gbwuhidiese Harren Uber 
50000 Soldaten und davon mindestens 
24.000 zum Tbde «rurtein tebefi. 

Ein FekJflchlfcrwurde eo^ar Bundespräei- 
dent.Carl Daretens. 

Übrigens. 1992 lebten in der Bundüsrcpif- 
blik noch 1Ü4-5- ehemstge Ktezlgnäücn, 
die wegen Verlacht «lyl k>"rh vgryrtgiH 
■werden kannten. 2in? Iwst^lgl? uns der 
rbmgjig? Jy^Hs- und hgLHlgfl ALÄanmlr«- 
ster Klaus Kinlwl Ui einem Schreiben vom 
4 9i. Öryndsötzich teile er unaere Aur- 
lassyng, schrieb er und Frau ktnlaterln lür 
JusHe. LeuthOuser-Schnarrenber^ teilte 
ein Jahr später die AuIsssl-iq voi Herrn 
KlnkaL 

Na dem inan zu... 

Vonneriten 

Dqr Soh*iriifliabasar flrxtet am M. Ho- 
wombanSSO, ab £0 Uhr ureS am Sonn- 
.nhmri, den J7, November, von i& -1@ Uhr. 
wig irnmer In dar Slphanlgemelndfi slatl. 


Kurzmeldung 

* Die Pochte- und ■Sozialkommls- 
sbn dar rw^H w?isi ^reuf hin. daB 
^ 0 Abs 3 des Anspruchs- undAu- 
wartschsftaDUerfütwcngagasetzes 
durch den Bundestag geändert 
wurde. 

Dsnsch erhält die Gauck-Sehörde 
bei der Übcrpmlmy vun Wludzrgu!- 
machuitgarenlen erweiterle Bc- 
lugnissc. 

Die Vcrsurpungslr^iicr werder an- 
gnbrillnn, bd cirter Npy-Qbcrprfl- 

iung der Angprdoh? fligse l^ahörda 
elnzu so halten. 

Die IVVdN weisl alle Ksmeracft^non 
dsraur hin, dod et eich um eine 
Kamn-Besiinrniui^ handeH. 

..Ddrii! wOfden die RtfiLen.^räiühe- 
runpslrägifr zu Richtern über die pn- 
liris:.:hi;jn Singraphcgn der chcrreili- 

genODR-BOrgaH. 

Im übrigen ktegl dte ATVdN gegendle 
Beschlagnahme ihres Vermö^ena 
dutch d e Treuhand, de diese nicht 
Eisiger echt erlebte. 

Der geächältsrül^ende Vctslord 
der IWdN M ec kJ cnlxjrg-Vorpom¬ 
mern prnlnsiifrte -im fl. Spptembgr 
1053 gegen di? Zulassung einer 
DwU-^ereemmUng ki RöbeL zumal 
die Üründung des DVU Landesvsr- 
bendea Brandenburg dort nicht ge¬ 
stattet wurde. 

..Wi - wissen aus eigeaer Eidshrung, 
daB in der Abwehr des Feschismuü 
nichtä dümmer und geHUirlicäicr kl 
als Unemigkeh der Demokraten in 
dieser Ü3n.im bedauern wir 

dis Erklärung des Iwenmlnlatera 
Geil zur Rschtferilgung seines Vor¬ 
gehens". heißt m der ErklBiuns. 

Wilhelm Henkel 


Menschenwürdiger Wohn ramm für alle; heißt auch; 
menschenwürdiger Wohnraum für Flüchtlinge 

Wir fördern den Brenner Senat auf, dem Drtmkcl um 035 nqy? WyhnsohHi tm Kyh- 
lanffateft endlich ein Ende zu berdten und qs r.bjunf:harten Di? AHr-mnlNo. der 
Bau vCn dezjenlr-alen Häusern, die scwuhl zur Utiterbringyng uyn FKichffngn nfc 
auch für Wbhnrpig;no4stnrid^Uli gsnCrtztwaiteen kenn, isl nicht nur büffgen aon- 
dernauqh hym3n?T3ls dteUnt?rt?ring?ngauf dem Schiff. 

Wir wollen nicM. daß FlOchdln^e gegwn ihrafi Willen auf das Schiff verlegt werden. 

Unwrwiy-nt” ?ncmcr Kampagne -3CÜH 1 AbicHcbunn J'd Sann-cl^cr. Am FjKiunirf^Büm, ID 
riilxviiiih. AJltiriuJmi Pi■ 1 11 ■'ch!:!-. u.V', W\ilur Itiillbr McÜS iL'in.iuii Oitii^iLqhrr-iiL^k-Kjnrihnl i.ml hf.'.H. 
WN-nuncictof' r.nllawkEJcn Srcrrai c.V. HüdühgslnlLjJIVL BrefTKfi.Soldwhchu Hlk-. AOAB ü.V.. 
BCndnb SCtOk; l;iUm« j Swim, Lirm^rn 
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Qeburtstage 
im Oktober 

HelmuL Fetera ia. Okl, 7G Jahre 
Dr. Emsl Lhl 27. Dkl., 61 Jahre 
Henridh S 1 annv?r 31 . Ükl . fjfl Jgbne 

Hurz1irfi(?n Gfttckwunseh 

sften Kamerad Kirren urrd Kam roden 

Der Lwides^rarsLartd 


Termine.,, Termine 


Vansnstaitufigein der V¥W-EdA Bre- 
™ u&. 


* Bonrabend, 2. Dktcfcer um 10.DD- 
iT.KJUhr 

■Seinnardcs LsrdcKunmland^rjhnr 
Veränderungen imAsyi recht Hinter¬ 
gründe dsr vughw&isn Fluchtbewe- 
gung, Rwikliem von Staat -und Ge¬ 
sell«; hilft 

«aOJSI.OhSobflr 1993 

NordkonlerenzlnSeß^nsert, Intor- 
mstlßnesualaLjs-ch, Übedegu lye-i 
fcLWdinfertan Vurgehms im Nnrdan 
gegärt daä AliBteIhI Nü-::f.iS'::h:r;li- 
Sther Rartfciert Lind ihre ÖFfcrcllkih 
koit&arbaü im Wahljahr 1994 


UWwiiMbunoan dwGuwtaM^elrffl- 
rrjnn-fiürggmMlses. m Vegesack 


* Freitag, den 1. Oktober 1993, um 
20.00 uhr 

Nordpol-Te*. DeufadJand-3ilart£ 
99-93 mil Eöflrt Bahr Leid Bernd 
Neununn, hfederaJiün: N.M. 

*2D üklabi.v 

„Kurdcnpr^cB nur dem Ende 1 ^ mH 
RA U Eberhuni Schüfe 

Vorankündigung 

4 Dezenter 1$9S um 15.00 Uhr In 
dar BegegnungBSIättEf-Halerkamp: 

Zum JEhnaflabschlufl besuch! u im 
dSfi K&bSrSlI. Duo- SteclipaJmt int 
■einem neuen Prü^amm. 

Bitte vürfflärkjfift.. 


Zum Beispiel 

lmm*r wiederwkd hwtfltigt dar .BAP" sei 
informativ und gulzu leaen. 

Daß d esea Urteil auch nv: DM gegeben 
werden »tann, ba^eötam 12 . a. lass der 
Mahnwache vor dem Haue der Bürger- 
echart&ln Bnemen-Beajcher: 

Zunächst. feH- ::r sich dc-n Sinn unr^rnn 
Turti ärkAren, dann kaufte flf den RAF für 
DM1,-, n^ch einer Weile kam er zurück, 
ObengeuDM 5 h- und sagte, so stimmt der 
Preis 

In der i ei. PolHlfc koHlstvIel ÜeU. Je. heute 
mehrate gestern, wenn wlrnur dleGebüh- 
ren der Best nehmsn: 


Ls g(W npchl nuf Bremen-Be&udhcr, dk 
UM 5.- Hochzahlen, es (pet auch immer 
Wieder Spenden \rßn unseren Lesern, 

Und dafür äöpenwir Kcrrlkhgn Dank 

Nachtrag 

Tflilnflhmgrder Gsdankueranstsltung am 
i£.$ eui dem OslertiolEsr Frtedtior spen¬ 
deten 

DM 18 V 

Auohdarür herzlichen Dank 

Der LandeakasSicnSr 



B U3»4«ic^4 A 


unbekannte □ paratere 
tnpyt - OirEpi.il 

in demofeatlBJ^ien Staatan lat 
ea kein Geheimnis wer m m der 

HBgienjng, wer in den IfciiriE- 
rien nn welcher Siek- sitzt 

— wer in den ChefeLagen der 
Banken,wer ir-den Chefs Lager 


der Konzetnc an welcher Stelle 
sitzt 


- w^m dlegrtWten Med^n ^neehWllleh Fllmefudk» gehören 

trotz alter treten Informationen wundern aiel! viele, warum das dabei 
hsrouBkommt, wes dabei herauskomntll 


Mehr- öemokrolle wagen 


Irmgard 


Mahnwache zur Eröffnung der Landtagssitzung 

Jeden 2. öder 3. Urttwöchi am Monat Iti.-ÖÜ -1 B,Ü0 Uhr vor d^r B4irgeniC*iaff 


Wichtige Mitteilungen: 

Unwr Bm& ist geöffnet: 

Dkmala^a von 1 &.GD - is.-DC Uhr 
Mittwoch* von 1&.OO-10JÖO Uhr 
Donnerstage von is.DO-lßjaü Uhr 
Tag der Bürgk^ss^ und Seitragsrah- 
It^gpJi 

Beitraget» lege lür das Finanzamt 
nur Anfcrdcung 

Jeden Monia^ vqn 17.1» -1 ftC.Ü Uhr 
h^gtrt^r GissphSfeftihrende Vorsland 

Jeden 4, Montag uon 19/JÜ-21 00 Uhr 
der Landesrorstand. 

All* Mitglieder können mit L-sralundur 
Stimme Icflnmmc-n. 

Sozialer Beratungsdienst 
D-onnaretaga nach Vereinbanmg 
im Büfü Burgermäister-Deichmann- 
Str. 20, In alten snzialcn Frngnr knnn 


bersten werden. Wenn notv^endlüL 
Buch Hilfe bet Bfehöfdeiiöärtgeii. 

Die Ansctwin lUv alle Aivgele^änlieiten: 
Äpnsiruggrtg der Verfolgten des Nazl- 
regime* I.VVN) 

Bund der Anbraschsten Bremen e.V. 
Bürgerrtieraler-Dekhmartrt-Ew. 2B 
25217 3 FEMEN 
Tel.: G42iyaB.su 
Fa*: Ü42U3B2318 

Dvs Sparkasse in Bramen 
CBLZSiOMI 01), KJta-Nr. 100 IM 

Ahpinuti^ Rundg^nm-Fghrtsn. An- 
rneldiing BAJchenlsrTeiL:äl 12Ö2 

RedakliPnsashluB Tür den EAF am 15. 
flinn^ jfldem Murrte 

Wlclt ge Mitteilungen und Artikal äind 
es dH Abeftsdia möglich. 

V.l.SdlP.: Wlftv Hundertmsrk 
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